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Großherzoglich Badische -

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Wnz - Kreis.
Nro , 40 . Mittwoch den 19 . May 1819 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilrgio .

Bekanntmachung .
Nro . Ztz6. Die Ansiedelung im Königreich Pohlen betreffend .

Nachstehende zwey Publicanda des Königl . Pvhlnischen Gouvernements in Warschau « egen den An¬

siedelungen im Königreich Pohlen werden in Gemasheil hohen Beschlusses Ministerium de« Innern vom

6. April zur allgemeinen Kenntniß gebracht .

Durlach und Lffenburg , am b . May > 8 >Y.
,ii D i » Direktoren

des Kinzig - Kreises .
Kirn .

des Murg - und Pfinz -
Fröhlich . vät. Rost .

Publikandum .
Obgleich schon durch Unsere Verfügungen vom , 0 . July und 22 . September v. I . bestimmt worden

ist , unter welchen Bedingungen die aus dem Auslande einwandernden Kolonisten auf wüste Bauern - und

Kolonisten . Stellen in den hiesigen Landen angesetzt werden sollen ; so könnten doch durch unrichtige Ansich ,

ten verleitet und ohne gehörige Ucberlegung mehrere einwandern ; um also allen Unannehmlichkeiten und Miß¬

verständnissen vorzubeugen , so haben Wir auf den Antrag deS Ministeriums des Innern und der Polizey ,

so wie auch der General - Direktion der National - Güther nochmals verordnet , und verordnen hiemit :

Artikel I . Kolonisten , welche sich im Königreich Pohlen anstedeln wollen , müssen sich bey denen

im Auslande bestellten Kaiserlich Königlich Russischen Gesandten , Residenten oder Agenten , melden , und vor

denselben beweisen , zu welcher Klaffe von Kolonisten sie gehören : nämlich ob sie Handwerker , Ackerwirth «

oder Taglöhner sind , wieviel sie Vermögen besitzen , und wie groß ihr « Familie ist , auch Denselben ein

Attest über ihre rechtliche Aufführung in ihren Landen übergeben .
Art . II . Die Kolonisten , welche dies« Zeugnisse und Beweise abgelegt haben , müssen darauf wachen ,

baß ihnen in denen von den Gesandten , Residenten und Agenten ausgelheilten Paffen , alles da « im vorste¬

henden isten Artikel Gesagte , aufgcfuhrt sey , ob st « die zur Ansiedelung in hiesigen Landen *nörhige Qua -

lisicarion besitzen .
Art . III . Den Kolonisten werden weder Reise - noch Ansiedelungs - Kosten vergütet , und im Gegen¬

teil , sowohl eines als da « andere müssen sie aus eigenen Mitteln bestreiten .
Art . IV . Den Kolonisten , welche Handwerker , Fabrikanlen , oder von irgend einem städtischen Ge¬

werbe sind , werden bey ihrer Ankunft in den hiesigen Landen vom Ministerio des Innern und der Polizey ,
so wie möglich , Oerker und Städte nahmhaft gemacht werden , welche für ihr Gewerbe passen und am vor¬

teilhaftesten sind.
° Art . V . Denjenigen Kolonisten , welche Ackerwirkhe sind und wenigstens bvo Gglden Rheinisch Ver¬

mögen besitzen , soll,» wüste Bauer - und Kvlvnisten - Stellen von dis 3 Rheinische Hufen urbares Land ,
nebst denen etwa befindlichen Gebäuden , doch nur wie solche bestehen , angewiesen werden .

Art , VI . Kolonisten , welche nur 100 Gulden Rheinisch Vermögen besitzen , bekommen nicht mehr als

* bis 4 Morgen urbaren Acker zu Garten - Land .
Art . VII . Jeder Kolonist « muß sich mit dem ihm angewiesenen Ort begnügen , indem ihnen selbst

die Auswahl nicht srep steht.



Xrt . - VIII . Die Kolonisten müssen alle auf den ihnen angewiesenen Grundstücken haftenden sowohl
öffentliche , als Privat Grundlasten tragen ; auch ebenlo sich aller in wirchschaftlicher Hinsicht zu machende »
Einrichtungen gefallen lassen , wobey ihnen jedoch versichert wird , daß die Größe der ihnen übergebenen
Grundstücke nicht und nie verkleinert werden kann .

Art . IX . Aber ausser der Befreyung
* von 6jährigen Zinsen und denen Vorcheilen , welche im Dekret

vom 2 . Marz 18t6 beschrieben sind , haben die Kolonisten auf sonst weiter keine Unterstützung vom Staat «
zu hoffen . ;Art . X . Wenn die Kolonisten schon bestellte und besäcte Felder erhalten , so sind sie verpflichtet , die
Saat - und Bestellungskosteu dem , der gesäet hatte , zu bezahlen und zu vcrgütigcn .

Art . XI . Es ist ferner die Absicht der Regierung , Wild - und Bruch - Gegenden zu bebauen ; wer
von den Kolonisten solche Grundstücke annimmt , muß sie auf eigene Kosten rhoden , urbar machen und
bebauen , und daß ohne irgend eine andere Unterstützung von dem Staate erwarten zu können , als dir, daß
nämlich solche Kolonisten von 11 jährigen Abgaben und Zinß aller Art befreyt sind ; nicht weniger daß sie
auch , so wie alle Ausländer überhaupt , für sich und ihre Kinder , selbst wenn solche hier im Lande geboren
sind , von dem Soldatendienst befreyt sind , so wie dies durch unsere Verfügung vom r . Marz vor . Jahr¬
bestimmt worden ist .

Diejenigen Kolonisten aber , welche eine solche auszurhodende Ansiedelung unter diesen gesagten Bedin¬
gungen übernehmen wollen , müssen wenigstens ein Vermögen von esivv Gulden Rheinisch Nachweisen ; wo
ihnen dann eine Fläche von 4 Magdeburgischen Hufen zur Urbarmachung angewiesen werden wird .

Art . XII . Da » wo mit Nutzen auch Büdner angesetzt werden können , sollen auch r bis Z Mor¬
gen - Stellen zu Garten - Land zum Urbarmachen unter den obigen Bedingungen angewiesen tHrhen . Jeder die¬
ser Kolonisten muß aber ein Vermögen von 100 Gulden Rheinisch wenigsten « nachweifen :

Art . XIII . Die sich ansiedelnden Kolonisten müssen sich nach einem gewissen , ihnen vorzuschreiben -
den Plan erbauen und cinrichten .

Art . XIV . Oie den Kolonisten angewiesenen Gründe und Ländere ««» sind ihr vollkommenes Zins »
Erb - und Eigenthum , und wenn die Kolonisten eingerichtet sind , so erhalten sie gehörige landesgebräuch¬
liche Grund - und EigenthumS - Brief « .

Art . XV . Die Erfüllung dieser Unserer Bestimmung befehlen Wir dem Ministcrio de« Innern und
der Polizey , dem Schatz - ministerio , nicht weniger der General -Direction der Staats - Güther , hiermit an »

Gegeben in Warschau in der Staats -Berivaltungö -Sitzung den 3 . May » 8 > 7 .
( unterschrieben ) 3 a i a c z e k .

Der Minister de « Innern und der Polizoy . Der Staats - Sekretair und Brigadcgenerak .
( unterschrieben ) MystowSki . Kosserki .

Für die Gleichlautigkeit mit dem Original
der Staat « » Sekretair und General Kosserki .

Bekanntmachung .
Seit Z Jahren sieß sich in Pohle » , theils auf Prisateigenthümern zugehörenhen Grundstücken , theil »

auch in Nativnal - Gütern eine sehr bedeutende Anzahl fremder Kolonisten nieder . Die Regierung diese«
Königreichs findet also in Bezug auf die Verordnung des Fürsten Staatshalters vom z . May «8 > 7 , in
Betreff der diesen Kolonisten zugesicherten Vortheile , für nothwendig nachstehende Erläuterungen hinzuzufügen :

1 . Diejenigen Kolonisten , welche sich auf Privateigenkhümern zugehörenden Grundstücken im Königreich
Pohlen niederlaffen wollen , können sich jederzeit mit diesen Eigenthümern in frrywillige Vertrage einlassen ,
tS sey durch käufliche Ansichbringung oon Grundstücken , eS sey durch Erb - oder Zeikpacht , oder auch
( wenn anders ihre Fonds nicht hinlänglich genug sind ) indem sie dieselben auf Zinsen oder Abarbeiten
übernehmen . Die in dieser Hinsicht gemachten Verträge werden unter dem Schutz der Gesetz» treulich er¬
füllt . — Diese Kolonisten sowohl , als auch ihre mit ihnen eingcwanderjcn Söhnesind von jedem Mili -
tairdienst , und wenn sie sich auf unkultivirten , verlassenen oder unbebauten Grundstücken niederlaffen , durch
6 Jahre von allen öffentlichen Abgaben befreyt . Bey ihrer Ankunft m Pohlen sind sie verpflichtet sich
brym Ministerium de« Innern in Warschau zu melden , um sich daselbst / inschreiben zu lassen , oder auch
nöthige Informationen zu empfangen .

1. Diejenigen Kolonisten , welche sich in den National - Gütrrn niederlaffen wollen , sind verpflichtet , sich,
noch ehr sie ankomm «« , brym Schatz Ministerium zu melden und durch beygrfügte Zeugnisse zu beweisen ,
daß sie di» in der Ber»rdnung de« Fürste» Staatshalter « vom 3 . May 18 » ? erwähnten Bedingungen zu



«»füllen irrt Stande sind . Dar Ministerium wird nach Erwägung und Prüfung erwähnter Zeugnisse dm

Kalonisten di, Züt , um welche sie sich in den ihnen bestimmten Grundstücken niederlaffen können, bekannt

wachen. Dies« Versahrungsart ist um so nöthiger , da fast alle Besitzungen in den National - Güthern ,

welch« durch die Folgen des Krieges verlassen waren , heute schon vertheilt und bebaut sind ; die aber, übe,

welche man noch verfügen kann , zuförderst ausgemessen, nttwäffert und bcgränzt werden müssen . Wenn

also Kolonisten ohnerachtrt dieser Dekannlmachring zu voreilig hier ankommen möchten, um in den National -

Güthecn Platz zu finden , so können sie es sich auch nur selbst zuschreiben , wenn ihnen etwa Zeit - und

Geldverlust , oder sonstiger Nachtheil entspringt . In jedem Falle hält sich die Regierung des Königreich-

Pohlen für verpflichtet die Kolonisten nochmals öffentlich zu warnen , daß sie ausser denen in der Verord¬

nung vom Zten May 18 *7 erwähnten Bvrtheilen keine andere Unterstützung weder zu «erlangen noch zu

hoffen haben. Geschehen zu Warschau den » sten Februar , 8 » 9>

Minister des Innern und der Polizey . Minister des Finanz - und SchahwescnS.

(unterzeichnet) T . Mostowoski . (unterzeichnet) Z . WeglenSkY .

Gleichlautend mit dem Original .

General - Sekretair des Ministerium des Innern und der Polizep ,

Aug . Karsli .

Bekanntmachungen .

Durch da» am >7. März d. I . erfolgt« Atster -

bin des Pfarrer « Michael Spetzig , ist die Pfarrep

Siegtlau , Amt » Waldkirch im Dreysamkreis » mit

einem beiläafigen Ertrag « von 7 bis 800 st. in Geld ,

Naturalien und Zehnten, erledigt worden. Di « Kom-

petent
'en um diese den Konkursgesetzen unterliegend«

Pfarrpftünd « haben sich nach der Verordnung im

Regierungsblatt vom Jahre 1810 , Nro . 38 . insbe¬

sondere Art . 4 . ju melden .

Durch das am 25 . April d. I erfolgte Ableben

de « Schullehrer - Brenner ist der evangel. kmh.

Schuldienst zu Bözingen (Dekanats Emmendingen

im Wielen - und Dreysamkreis« ) mit einem Kompe-

«enzAnschlage von 209 fl zur Erledigung gekommen .

Die Bewerber um denselben haben sich binnen 4 Wo¬

chen durch ihre Spezialate und Dekanate bei der

obersten evangel . Kirchenbehörd» vvrschrislmäsig zu

melden.

Der ev ' ngel. luth . Schullehrer Jakob Heyd

in Zicroishofen , evangel. Dekanats RheinbischcffS-

heim , KinjizkreiftS , ist am 3 . April d . I . gestorben .

Die Bewerber um den hierdurch erledigten Schuldienst
mit einem Kompetenz von 14o fl . werden hierdurch

aufgcfordert , sich binnen 4 Wcchen durch ihre Spe -

zialale oder Dekanate dcj der obersten evangel. Kir-

chenb,Hörde vsrschnftsmäsig zu melden.

Durch den Ted des L. hrers Häußlrr ist der

kalhol. FilialSchul - und Meßmrdieast zu Nmhaustn

(Amt » Engen) mit «inem Einkommen von etwa

, 18 fl. erledigt. Di « Kompetenten haben sich vor-

fchristmasig bei der Fürstlich Fürstenbergifchen Stan¬

desherrschaft zu melden .

Berichtigung .

In Nro . XV . de » Staats - und Regierungs -

Blattes , vom 4 . dieses Monats Seit » yo , und im

Anzeiqeblatt Nro . 36 . Seite 191 , wird auch das

Dorf F or chheim , aus Versehen , als Filial der

vakanten Pfarrey Daxlanden angeführt , welches ab«,

nicht zu dieser , sondern zur Pfarrey Mörsch gehört.

Untergerichtliche Aufforderungen

und Kundmachungen .

Schuld enliquidativnen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un ,

ter
'

dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu

werden , zur Liqujdirung derselben vorgeladen . —

AuS dem
BezirkS .amt Bretten .

(3) zu F l e h i n g e n an die in Gant gerathene

Jakob Nagelifche Eheleute , auf Dienstag den 1 .

Juny d . I . Morgens 8 Uhr auf dem Rathhause zu

Flehingen. ,



(0 zu F lehing en an den in Gant gerathe -nen Samuel Schweizer , auf Mittwech den Y.Juny d . I . früh 8 Uhr auf hem Rathhaus zu Fle -hingcn .
( l ) zu Ruit an den mit gnädigster Erlaubnißnach Nordamerika auswandernden Jakob Pflüger ,auf Mittwoch den r . Juny d . I . Morgens 8 Uhrauf dem RathhauS zu Ruit . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
( i ) zu Bruchsal , an die Nachlassenfchaft dervor mehreren Jahren verstorbenen Johannes Eber »sol lischen Eheleute , auf Donnerstag den Z . Ju¬ny d . I . Vormittags vor dem TheilungsCommissariatim Wirthshaus zum Wolf allda .

s >) zu Bruchsal an den in Gant erkanntenBürger und Taglöhner Joseph Fr ick , auf Freitagden 4 . Juny d . I . Vormittags vor dem TheilungS -Eommissariat im Wirthshaus zum Wolf allda .( r ) zu Bruchsal an den in Gant erkanntenBürger und Gerbermeister Franz Bo pp , auf Don¬nerstag de« , 7 . Juny d. I . Vormittag - 9 Uhr aufdem hiesigen RathhauS . Aus dem

Dezirk - amt Durlach .
(Z) zu Weingarten an den in Gant grra-thenen und verstorbenen Salomon G - ldner , aufFreitag den r8 . May d . I . Nachmittags 2 Uhr aufGroßh . Amtskanzley zu Durlach , Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
( 3) zu Schluchtern an di « EberhardKlumbachischen Eheleute auf Montag den 17 .May d . I . auf dem RathhauS allda .(Z ) zu Schlüchtern an die nach Rußlandauswandernden Gottfried Huthischen Eheleute aufMontag den > 7. Map h . I . guf dem RathhauSallda . Aus dem

Stadtamt Mannheim .
( » ) zu Mannheim qn den in Gant erkann¬ten hiesigen Bü ^ er und WeinhLndler Peter Rödel ,auf Freitag den >8 . Juny d. I . Morgen « 9 Uhr beiGroßh . Lmtsreyrsorat dahier . Aus dem

Oberamt Rastadt .
tz ^ zu Rothenfel « an den in das König »reich Bayer » auswandernden Sattlermeister GeorgWunsch auf Dienstag den » . Juni d . J . auf demRathhauS daselbst .
( 0 Su Oberndorf an den in« KönigreichBayer « ziehenden Sebastian Knörr , auf Dienstagden » . Juni d. I . auf dem RathhauS daselbst .

(r ) Bruchsal . fSchuldenliquidation .j Der
Bürger und Handelsmann Ignatz Prestinary da¬hier .will einen StundungsVntrag mit seinen Gläu ,
bigern versuchen , und , wenn etwa dieser nicht zuStande kömmt , ist das Amtsrevisorat zugleich beauf¬tragt , die Gläubiger zu vernehmen , wie sie cS mitdem vorhandenen Vermögen gehalten haben wollen ,auch bei dessen erscheinender Unzulänglichkeit die Li»

guidation und Prä seren zVerhandlungen aufzunehmen .Zu dem Ende sollen alle Gläubiger entweder in
Person oder durch Bevollmächtigte am Montag den
* 4 - Juny d. I . Vormittag - 9 Uhr vor der Thei -
lungsCommiffion im Wirthshaus zum Wolf dahier
umsomehr erscheinen , da die Ausbleibenden so ange¬sehen werden , als wären sie mit den Erschienene »
hinsichtlich des Stundung - Vertrags und des vorhan¬denen Vermögens ebenfalls einverstanden , im ander «
Falle aber werden sie von der jetzigen Masse ausge¬schlossen. Bruchsal den 7 . May «819 .

Großhcrzogl . Obcramt .

( 1 ) Emme » dingen . fSchuldenliquidation .1
Gegen den bisherigen JudenBorsteher Lazar L l ochdahier , ist der Gantprozeß erkannt , und zur Liquida¬tion seiner Schulden , so wie zum Versuche eine «
Nachlaß - und Stundung «Vertrags , ist Tagfahrtauf Dienstag dm >5 . künftigen Monat « Juny anbe¬
raumt worden . Es werden daher alle , welche aus
irgend einem Rechtsgrunde an gedachten Lazar Blochoder an dessen Söhne Elias und Josua Bloch , di«mit demselben in Handelsgcmeinschaft standen , »ine
Forderung zu machen haben , aufgefordert , ihr « An¬
sprüche an besagtem Tage , de - Morgen « um 8 Uhrvor Großherzogl . Amtsrevisorat , unter Vorlegungder Beweisurkunden , anzugeben und richtig zu stellen ,über Vorzugsrechte zu verhandeln und sich über de»
gemacht werdenden Vorschlag zu Abschließung rineS
Nachlaß - und StundungSVcrtragS zu erklären , un¬
ter dem Rechtsnachtheil , im Ausbleibungsfall von der
Gantmasse ausgeschlossen zu werden .

Zugleich werden diejenige , welche in die Masseetwas schuldig sind , benachrichtigt , daß sie , bei Der »
meidung doppelter Zahlung , ihre Schuldigkeit anNiemand anders als an den bestellten Eüterpfleger
Uhrenmacher Berblinger dahier bezahlen dürfen .

Emmendingen den » h . May , 819 .
Großh . Bezirksamt ,

( 1 ) Karlsruhe . [2 iqmbfltion . ] Auf Verlan¬
gen des Haupterben werden alle diejenige , welche et¬wa « an die Verlassenschaft dcS am 4 . März b . I .mit Tod abgegangenen hiesigen Handelsmann Elias



Wormser , zu fordern hoben , eingeladen , sich deß»

falls noch vor ?lbschluß der Inventur und längstens
binnen 4 Wochen mit den nöthigen Beweißurkunden
bei Unterzeichneter Stelle zu melden .

Karlsruhe den >4 May i8 ' Y .
Großherzogl . StadtAmteRevisorat .

Mundtodt - Erklärungen .

Ohne Bewilligung des Pslegerö soll bel Der »

tust der Forderung , folgenden im ersten Grad für

mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder

sonst mit denselben kontrahirt weiden . Aus dem

Stadt und Landamt Offenburg .

( i ) von Offenburg dem Anton Rothen -

büchler , dessen Pfleger der Rach Gönner von

da ist .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren LeibeSrrban sollen binnen er Monaten
flch bei der Obrigkeit , unter welcher ibr Vermögen

steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution

wird auSgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Achern .

(3 ) von SaSb ach d . r feit r6 Jahren abwe¬

send« Lorenz Deker . Aus dem

Bezirksamt Emmendingen .

( 1 ) von Malterdingrn der Michael Rü -

bolin , welcher vor rz Jabren auf die Wanderschaft

gegangen ist , und seither keine Nachricht ocnjtcfy in

die Heimakh hat gelangen lassen , dessen Vermögen in

136 fl. 40 kr. besteht . Aus dem

Bezirksamt Genoenbach .

(z ) von Nordrach der seir dem Preußischen
Feldzuge Anno i8 » Z . vermißte Soldat deß ersten Li¬

nien - Infanterie Regiments von Stockhorn Joseph
Will mann . Aus dem

Stadtamt Mannheim .

( « ) von Mannheim die schon über Zn Jahr

abwesend « Franziska Jülr , Tochter des ehemaligen
GalanteriehändlerS Anton Jüle , deren Vermögen
in r - z fl. »3 kc . besteht . AuS dem

Bezirksamt Osterburken ,
st ) von Scnnfeld der Johann MathauS

Gramlich , welcher bereits 48 Jahre abwesend ist,
und seit 30 Jahren nichts mehr von sich hat hören

lassen , dessen Vermögen in 997 fl . kr . besteht ,
binnen Z Monathcn .

( 1 ) Freibiirg . sErbvorladung . ) Anton Mül¬

ler , Ehemann der dahier verstorbenen Susanna ge»

dornen Herr man , hat binnen 6 Wochen seine

Ansprüche auf die Verlassenschaft seiner Ehefrau um

so gewisser dahier auszuführen , widrigen « dir Ver -

lassenschafkSerbhandlung nach dem vorliegenden Testa¬
ment der Erblasserin beendigt wüi ^ und er sich die ihm
daraus erwachsende Nachtheiles . wzr zuzuschreibcn hätte .

Freiburg den iz . May ' 8 >^ -
Großherz . Stadtonit .

(3 ) Bruchsal . sDerschollenheitserklärung . )

Da sich der schon im Jahr , 791 . durch öffentliche
Blätter vorgeladene Bruchsaler Bürgeresvhn Michael
Brand mayer weder selbst , noch Leibes - oder Te -

stamev "erben von ihm zum Empfange seine« hier un¬

ter Verwaltung stehenden Vermögens gemeldet haben ,
als wird derselbe anmit für verschollen erklärt und vcr .

ordnet , daß sein gedachte« Vermögen an die Abkömm¬

linge seines im Jahr > 783 in Ungarn verstorbenen
Bruders Franz Brandmayer verabfolgt werden solle .

Bruchsal den <6 . April ' 8 «9 -
Großherzogl . OberAmt .

(3) Gengenbach . sVerschollcnheitserklärung .j

Nachdem der unterm *5 . Februar *8 *8 . öffentlich

vvrgcladene Joseph Lehmann von UnterharmerS -

Hach noch ein Leibeserbe desselben in der anberaumten
"
ti monatlichen Frist dahier erschienen , und sich ge¬
meldet , so wird nunmehr derselbe für verschollen er¬
klärt , und dessen dahier befindliches Vermögen an

dessen sich darum anqemeldet habende Geschwistrige

gegen Sicherheitsleistung ausgeantwortet .
Gengenbach den 16 . April > 8iY

Großherzogl . Bezirksamt .

( 0 Rändern . f Verschollenheitserklärung.!
Sowohl in Gemäsbeit höchster KriegsMinisterialBer «

fügung als erlangter gerichtlicher Vergewisserung durch
Adhör berichtigter Zeugen , werden nunmehr die bei¬
den Soldaten Johann Jakob und Johann Kaspar
Schirm in Feuerbach für verschollen erklärt , und



ihr Vermögen wird ihren nächsten Anverwandten zurnuznießlichen Pflegschaft zugewresen .
Kandern den st. May , 8 >9 .

* Großherzogl . Bezirksamt .

( «) Oberkirch . sBerschollenheitsErklärung .)Da von dem seit 4 o Jahren abwesenden und unterm» 4 - April v. I . öffentlich vorgeladenen Philipp Sch ei ,b e l von Zusenhofen in der anbcraumten Jahresfristkein« Nachricht eingelangt ist , so wird derselbe land¬
rechtlicher Vorschrift gemäß , andurch für verschollenerklärt , und dessen Vermögen seinen nächsten Anver ,
wauoten in fürsorglichen Besitz eingeantwortet .

Oberkirch den 6 . May . » 8 > 9 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( t ) Stein . sDorladung und Signalement .)Der Bürger Daniel Jung von Königsbach hat sichvor ungefähr , 1 Wochen heimlich von Haus entfernt ,und seil dieser Zeit nichts mehr von sich hören lassen,derselbe wird daher aufgcfordert , unverzüglich in seine

-beimach zurückzukehren , auch werden alle löbliche
Obrigkeiten ersucht , gedachten Jung , dessen Signale¬ment unten beigeseht , auf Betreten nach Haus zuweisen , und uns deßfalls gefällige Nachricht zu er»
«heile» , Stein den n . Sfflay > 8 >y .

Großherzogl . Bezirksamt -
Signalement .

Daniel Jung ist 51 Jahr alt , mittlerer Große ,hat schwarze grauuntcrmengte Haare , eine spitze etwa -
gebogene Nase , blaue Augen , gesunde Gesichtsfarbe ,und Zahnlücken . Bei seinem Abgehen trug er eine
sogenannte Pudelkappe , einen dunkelblauen Wammes ,mit großen metallenen Knöpfen , eine dunkelblaue We¬
st« mit überzogenen Knöpfen , kurze hirschlederne Ho¬sen , weiße Strümpfe , und Schuhe mit Riemen ,gebunden .

( 1 ) Steindach , s Vorladung . ) Benedikt
ki ebi '

ch von Sinzheim , welcher im Jahr 1798 ge¬boren und durch das Loos zum Rekruten bestimmtwcrbn , har sich vor einiger Zeit als Schmidt aufdie Wanderschaft begeben , ohne daß dermalen fern
Aufenthalt ausfindig gemacht werden konnte . Dcr -
sell « wird demnach aufgefordert , sich binnen 6 Wo¬
chen bei dem diesseitigen Amt um so gewisser einzu -
sinden , als er ansonst als böslich Ausgetretener an¬
gesehen und nach der LanbesConstitution gegen ihn
verfahren werden wird .

Steinbach den 10 . May > 8 » 9.
EroßherzoglicheS Ltzirksamt .

( 1) Fr « iburg . fStrafurthcil .) In Untersu¬
chungssachen gegen Alois Müller vonGamerdingcn ,
wegen VagantenlebenS , wird von Großh . Hochpreißl .
Hofgericht , nach geschehener Edictalvorladung auf un¬
gehorsames Ausbleiben zu Recht erkannt : „ Jnkulpat
seye deS Bagantenlebes für schuldig zu halten , daher
die dafür verwirkte Strafe auf den Fall , daß er be¬
tteten würde , Vorbehalten . V . R . W . Was hicmit
allgemein bekannt gemacht wird .

Freidurg den 7. May 18 ' y .
Großherzogl . Landamt .

( 2) Bruchsal . sBekanntmachung .) Andrea «
Müller von Stettfeldt , kam dahier im Monat
März d. I . wegen Verkauf fremder Effekten in Un¬
tersuchung und behauptet , einen Koffer vor r Jahren
gegen Ende deS Winters in dem Walde bei Rastadt
gefunden zu haben , zu welchem sich bis jetzt der Ei -
genthdmer nicht gemeldet hat . Wer daher Ansprüche
an die unten beschriebene Effekten zu machen hat ,wird andurch aufgefordert , bei der Unterzeichneten
Behörde binnen 6 Wochen um so gewisser sich anzu -
meldcn , als ansonst daS Weitere darüber verfügt wer¬
den soll. Bruchsal den 5 . Mvy i 8 > 9 »

Großherzogl . OberAmt .
Beschreibung der Effekten , von welchen g«gen-

wärtig mehrere mit A . W . frisch gezeichnet sind .
1 ) 6 Tischtücher .
2 ) 4 Leintücher .
3 ) 6 Hemder .
4 ) 2 Hauben .
5 ) 2 kleine Halstücher .
6 ) ein « Schürze .
7) ein schwarzseidenes Frauenzimmerkleid .
8 ) ein weißes Kleid .
y) ein Kinderjäckchen von gestreiftem Zeug .

, 0 ) ein weißes leinene « Packcuch .
11 ) Kiuderstrümpfr .
> 2 ) «in Handtuch .
13 ) mehrere - Kinderzeng .
1 -, ) mehrere Taschentücher .
> 5 ) drey Servietten .
» st) eine kleine w . iße Haube .
17 ) rin weißes wollenes Halstuch mit einem Kranz .
« 8) zwei Schlafhaübcn mit Garnirung .
19 ) ein koenblaucr Frauenrcck .
2v ) zwei weiße Jäckchen von Bassin .
21 ) ein aschgrau seid . ner Ucbcrrcck.
2 «) zwei blaue Sacktücher . . .
23 ) zwei Paar Frr .mnstrümpf «,
2 ^ ) mehrere Kindethemder .



85) ein Restchen Mousselin.
rb ) eine Stange schwarzer Skimmkuchen .

27 ) ein Koffer von mittlerer Größe , oben mit brau¬

nen und vornen mit schwarzen Kühhaaren und

mit 3 Leisten am Deckel, nebst zwey eisernen

Handhaben .

( 1) GernSbach . fDiebstahl u . Fahndung .)

In der verflossenen Nacht wurde in der Kapelle zu

Reichenthal der Kelch , mittelst Einbruchs , entwen¬

det . Dieser Kelch war etwa einen Schuh hoch, von

Silber und innen vergoldet , ohne weitere Verzierung ,
als mit dem Badischen Wappen und mit der Auf¬

schrift : Karl August , Markgraf zu Baden . Der

Werth desselben ist auf 150 fl . angegeben . Der

Verdacht dieses Diebstahls fallt auf zwep mit blauen

Jacken , weißen leinenen Pantalcns und runden Hü¬
ten gekleidet gewesene Putsche , welche einige Stunden

vor Begehung de - Diebstahls in Weisenbach eine

Entwendung von Wagenkeltcn versucht haben .
Alle löbliche Behörden werden daber ersucht ,

Hierwegen genaue Nachforschung anzuordnen , zugleich
aber auch auf die vermutheten Thaker zu fahnden ,

sie bei Betretung arretiren , und gegen Erstattung
aller Kosten gefänglich hieher liefern zu lassen.

Gernsbach den iz . May >8 >9 .
Großberzogliche « Bezirk - Amt '

(2) Karlsruhe . (Diebstahl .) Gestern Mit¬

tag wurden aus einem hiesigen Privathause 7 Pfund
Garn entwendet . Man warnt vor dem Kaufe dessel¬
ben und ersucht um Anzeige , wenn dasselbe zum Kaufe

angebvten werden sollte.
Karlsruhe den 12 . May >8tY .

Großh .- rzoglicheS Stadtamt .

(z ) Stuttgardt . (Ehegerichtliche Vorladung .)

Nachdem bei dem König ! . Württembergifchen Ehege¬

richt Friderike Oesterlen zu Brakenheim , Klägerin ,
um Erkennung des Ehescheidungs -.Prozesse « gegen
ihren entwichenen Ehemann Georg Adam Oesterlen ,
gewesener Bürger und Schieferdecker allda , gebeten
hat , und ihrem Gesuch willfahrt , auch zur Verhand¬

lung dieser Ehescheidungs - Klage Donnerstag der 1 .
Äuly 1819 . bestimmt worden : so wird hiemit nicht
nur gedachter Georg Adam Oesterlen , sondern auch
seine Verwandten und Freunde , welche ihn im Recht

zu vertreten gesonnen feyn sollten , peremtorie vor -

geladen , an gedachtem Tag , wobei ibm > 4 Tage
für den ersten , » 4 Tage für den Zweiten und i 4

Tag « für den dritten Termin anberaumt werden ,
bei dem Königl . Ehegericht Morgen - 9 Uhr zu er¬

scheinen , di» Klag « feiner Ehefrau anzuhöreu , dar¬

auf seine Einwendungen in rechtlicher Ordnung vor «

zutragen , und sich
'
eherichterlichen Erkenntnisses zu

gewärtigen , indem , er erscheine an gedachtem Ter¬

min , oder erscheine nicht , in dieser Ehescheidungs -

Sache ergehen wird , waS Rechtens ist.

Stuttgardt den 21 . April i8 >9 -

Königl . Württembergisches Ehegericht .

Kauf - Anträge .

( r ) Karlsruhe . (Versteigerung ] Montag

den 7 . Juny d . I . und die nachfolgende Tage , wird

Vormittags 9 Uhr , und Nachmittags 2 Uhr in der

ersten Orangerie bei der Hofküche , folgendes gegen

haare Bezahlung öffentlich versteigert werden .

Eine Anzahl ausqebrochener Brillanten .

Goldne Ringe , Dosen mit Brillanten besetzt .

Silbcrwerk aller Gattung .
50 goldne Repctir - und andere Uhren .

300 Stück goldene , silberne , Urinerne und andere

Tabatieren , auf welchen Mosaik - und andere

Gemälde sich zum Theil befinden .

Goldne und andere Uhrketten , Ettuis , Schreibta -

fein und dergleichen .
» 00 Stück mit goldenen , steinernen und anbem

Knöpfen besetzte Stöcke von Spannischem Rohr et .

Bronze , Porzellaim und Glastverk .

Kugelbüchsen , Flinten , Pistolen , von vorzüglicher
Güte , sooann Säbels , Militär - und Hvf -

Degcns .
zo Stück große ReiseportefeuilleS mit Schlössern —

von rochem . grünem und schwarzem Saflan .

Mehrere Mahagoni - und andere Schatullen , Neces¬

saire « und mehrere andere Gegenstände .

Wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Karlsruhe den 10 . May t 8 ' 9 »

Freihr . v . Ga yling .
' vdt . Ziegler .

(3) Rastadt . (Bücherversteigerung .) Donner¬

stag den z. Juny d . I . Vor - und Nachmittags wird

dir bedeutende Bibliotheke deS verstorbenen Professors

Kappler in dessen ehemaliger Wohnung im Lyceums -

gebäude dahier gegen gleich baare Bezahlung öffent¬

lich versteigert werden .
Sie besteht, aus meisten - sehr brauchbaren und

woblerhalttnen Werken aus mehreren Zweigen der

Wissenschaften , als : Ttnolvgie , Jurisprudenz , Me¬

dizin , Geschichte und Geographie ; einer schönen

Sammlung sowohl älterer als neuerer philosophischer
Werke , wie auch Werke über deutsche , italienische ,

englische , lateinische und griechische Sprache und vie¬

len lateinischen und griechischen Klassikern von guten

Ausgaben . Unter de« größer « Werken dürften viel¬

leicht



2l6
I . (Ff) Adelungs grammatisch kritisches Wörterbuchder deutschen Mundart . Leipzig 1793 , 4 (0.4 Bande.
I . Bruckeri historia critica philosophiae a

jnundi incunabulis ad nostram usque aeta -
tem deducta , edit . ida , Lipsia * 1767 ,VIII Tonii , 4to .

Natnlis Alexandri historia ecclef , Bingii adRh . 1783 , XX Tomi , 4 to.D . C. L , Stieglitz plans et defsins , tir^ s de
la belle architecture , in gr . Fol , Leip¬
zig 1800 .

Liebhaber finden .
Das Verzeichniß der Bücher kann täglich in der

Amtsrevisoratekanzley dahier einqefihen werden .
Rasiadt , den 5 . May ' 81Y .

GroßherzvglicheS AmtSreviterat .
(2 ) Kork . j Fruchtversteigerung .l Freitags den21 . dieses , werden zu Rhcinbischoffsheim 30 Viertel

Waizen , * 5 Vrtl . Molzer , 25 Vrtl . Korn , 50 Vrtl .Gerst ; sodann Samstag den 22 . zu Kork : 4a Vrtl .Waizen , 25 Vrtl . Mühlenkorn , 25 Vrtl . Gerst ,von den herrschaftlichen Speichern jedesmal Nach¬mittags r Uhr Parlhienweise gegen baare Bezahlungversteigert . Was hiermit bekannt gemacht wird .Kork den 12 . May i8 >y .
Eroßherzo^ liche Domainenverwaltung .

( 1 ) Oberkirch . lFrüchteVersteiqerung .) Don¬
nerstags den > 7. Juni d . I . Vormittags u Uhrwerden bei unterzogener Steve ungefähr 200 Vrtl .Früchte , als Waizen , Korn , Gerste , Dinkel oderFees , Haber und Welschkorn , in abgctbeilten Par -
thien der öffentlichen Versteigerung ausgesetzt , wel¬ches man hiermit mit dem Bemerken in Kenntniß

bringt , daß die Früchten bei der Abfassung gleichtaar be -ablc werd . n müssen .
Oberkirch den 1 * . May 18 ' y .

Grvxberzogliche Dom .-inenverwalrung
sr ) Rastadt . jFruchtverkauf .) Freitag den4- Junv d . I . Vormittags um 1a Uhr , werden in

hiesig Grosh . DomainenVerwaltungsKanzley öffent¬lich versteigert : 8 ? Malter Waizen und 60 Malter
Gerst , nähert sich der Erlöß den der 2 vorhergehenden
Marktpreißen , so wird ohne höhere Ratifikation zu»' geschlagen werden .

Rastadt den t t . May ' 8 ' y .
Großherzogliche Domainenverwallung .(Z) Schröck . fHdlzversteigcrung . sj Bi » Sam¬

stag den 22 . May d . I . läßt die Gemeinde Schröcknach erhaltener höherer Genehmigung in der SchtöckerHecck 64 Klafter Birnbäumen Holz versteigern , derAnfang ist Morgens 8,Uhr , wozu die Liebhaber ein¬
geladen werden . Schröck den > 2 . May » 8 >9 .

Der Ortsvorstand .

Bekanntmachungen . .
( 3 ) Ettenheim . fViehmarktS - Verlegung . 1Aus Veranlassung und zur Beseitigung der Beschwer¬de der Stadt Emmendingen , deren altbestehende Vieh¬märkte auf den ersten Donnerstag in jedem Monat

gehalten werden , werden die hiesige Dichmärkte nun¬mehr also verlegt , daß sie künftig nicht mehr am , tensondern am Zten Mittwoch des Monats gehalten wer¬den , jedoch mit derAusnahme , daß in den Mona¬ten Februar , Juny , August und November , die Vieh »markte sich nach den statt findenden Jahrmärktenrichten und mit diesen verbunden werden .
Ettenheim den 26 . April > 819 .

Großherzogi . Bezirksamt .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom if >. May 1819 .
Fruchtpreis ^ Karlsnihe !^ Durlach . Pförzheinu ^ Brödttwe ^ Karlsrube H Durl . | Fleischtat e

"
f fl

” ‘
is^ DuttDas Malier fl . kr . fl . fr . fl . 1 Ein Weck zu Pf . tzrh. Pf e. Das Pfund kr. kr.Neuer Kernen — — — — 10 J - r kr . hält 5-J _ O -Hsenflrisch IO IOAlter Kernen IO 26 IO 26 — | —

Gemeines - — —Walzen > - 9 — 9 — — — dito zu 2 kr. — — ui Rindfleisch - 8 8Neues Korn — — — — — — Weisbrod zu Kuhfleisch - — - —Altes Korn 6 - - 6 — — — 6 kr. hält 1 1 1 3» Kalbfleisch - 7 7Gem . Frucht
(« ersten - - 5 20 6 20 5 20 Schwarzbrod

zu inkr hält
Räuplingsfl .
Harnmetfl 9

*
8Haber - - - 5 — 5 — 4 ko 4 —

Scdweinefl . 10 ioWelschkorn - — ■— — — — - - dito zu 6 kr . 2 — Ocysenzunge 10 10Erbse» d . Sri . — — — — 1 3o zu ö kr . hält 1 »3 Ochseninaut - 4 —Linsen - - - — — — —
»4

1 Ochsenfuß IO 16Bohnen - > — — — — — — zu iokr hält E- ' 3 i Kalbokopt 24 >4( Viktualien - Preise ) , Rindschmalz das Pfund 28 kr. — Schweineschmalz 28 kr. — Butter 20 kr.Lichter , gegossene 24 kr. — Saife 20 kr . — Unschlitt da« Pf . — kr . 4 Ever 4 kr.
»
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